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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

• Bedenken Sie, dass sich die Viren laut Studien je nach 
Material bis zu 72 Stunden oder länger auf Oberflä-
chen halten können.

• Die Maske darf kein Ventil haben und muss eng am 
Gesicht anliegen - was bei einem Bartträger schwierig 
ist (dennoch haben die FFP2-Masken auch bei Bartträ-
gern eine bessere Wirkung als gewöhnlicher Mund-Na-
sen-Schutz).

Wie erkenne ich sichere Masken
• CE-Kennzeichnung plus vierstellige Kennnummer: Die-

se zeigt an, dass die Maske eine erfolgreiche Überprü-
fung durchlaufen hat. 

• Angabe der Europäischen Norm EN 149: Sie stellt si-
cher, dass die Maske dicht genug ist, um ausreichend 
Partikel zu filtern und durchlässig genug, um ohne 
übermäßige Anstrengung atmen zu können.

• Hersteller verweisen auch auf die Kennzeichen R bzw. 
NR: R steht für reusable = wiederverwendbar, NR für 
not reusable = zum einmaligen Gebrauch 

• Beim Kauf im Internet sollten Sie vorsichtig sein: Es 
sind immer wieder Fälschungen im Umlauf!

   Beachten Sie auch die Erzeugerhinweise. Alle aktuellen 
Maßnahmen finden Sie auf www.sozialministerium.at.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

FFP-2 MASKEN: VERWENDUNGSHINWEISE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Richtigen Gebrauch vorausgesetzt, fangen FFP2-Masken bis zu einem hohen Grad infektiöse Aerosole in der Luft ab. 
Die Masken schützen sowohl den Träger als auch das Umfeld und besser als beispielsweise Stoffmasken oder der her-
kömmliche Mund-Nasen-Schutz. Für den vernünftigen, sparsamen Gebrauch finden Sie hier Tipps, weitere Infos gibt 
es auf www.zivilschutz-ooe.at/ffp2.

• Vor dem Auf- und nach dem Absetzen Hände wa-
schen!

• Experten raten zu 7 FFP2-Masken - eine für jeden 
Wochentag - denn in 7 Tagen Aufbewahrung verrin-
gert sich die Menge der infektiösen Coronaviren auf 
ein akzeptables Maß, was eine Wiederverwendung 
ermöglicht. Hängen Sie dafür die Masken an einem 
trockenen Ort, mit der Innenseite der Maske nach 
oben, auf. Nach 4 Wochen wiederkehrender Nutzung 
sollten die Masken dann verpackt entsorgt werden.

• Wenn Sie keine 7 Masken zur Verfügung haben: 
Laut einer Studie der Uni Münster kann man seine 
FFP2-Maske im Backrohr desinfizieren - dazu muss 
sie mindestens 1 Stunde lang bei 80° (Ober- und 
Unterhitze) im Backofen bleiben.

• Die gängigen Modelle sind Einwegprodukte und schüt-
zen, je nach Durchfeuchtung, bis zu vier Stunden. Ist 
die Maske komplett durchfeuchtet (oder es wurde 
gehustet oder geniest) muss sie entsorgt werden.



  Ofteringer Gemeindezeitung      3

Die Coronakrise hat uns in den letzten 15 Monaten gewaltig gefordert. 

Die Abwicklung der notwendigen Dinge waren eine gewaltige Herausforderung 
für uns alle. Jetzt besteht aber die berechtigte Hoffnung, dass wir wieder 
langsam zu einer gewissen Normalität zurückkehren können. Die Infektions- 
zahlen gehen stark zurück, die Impfungen schreiten voran und die Vernunft und das  
Verantwortungsbewusstsein aller hat dazu beigetragen, dass vieles wieder möglich ist, was 
wir so lange vermisst haben. 

Ganz besonders bedanken möchte ich mich bei allen Einsatzkräften der  
Rettungsorganisationen und der Feuerwehren, die in dieser Krise bewiesen 
haben, dass ohne sie kein Auskommen wäre. Hier ist meiner Meinung 
nach auch eine entsprechende Belohnung durch unsere Regierung längst überfällig.

In Oftering wird sich im Sommer besonders am Verkehrssektor einiges tun. Die Tulpenstraße wird aufgrund 
der Erweiterung der Firma Elmet verlegt und neu gebaut. Der Lilienweg in Trindorf wird staubfrei gemacht.  
In der Hausleitner Straße wird das Bankett saniert und baulich neugestaltet. Auch eine 30 km/h-Beschränkung sollte  
kommen. Hier müssten allerdings, von der Verkehrsbehörde vorgeschrieben, 3 Straßenanhebungen eingebaut  
werden (das sind langgezogene Erhöhungen der Fahrbahn). Allerdings wurde im Gemeindevorstand von 
der ÖVP und der FPÖ keine Zustimmung für die Erweiterung der Bauarbeiten (ca. 5.500,-- €) erteilt.  
Es ist sehr schade, denn dadurch wird von der Behörde (Bezirkshauptmannschaft - Verkehrsabteilung) die notwendige 
Verordnung nicht erteilt werden. Jahrelange Bemühungen, in der Hausleitener Straße eine Verkehrsberuhigung zu 
erreichen, sind damit zunichte gemacht.

Die Kirchstettener Straße bekommt eine Oberflächensanierung durch die Firma Vialit. 
Damit wird die Buckelpiste in Hausleiten der Vergangenheit angehören. Die 5 versprochenen 
Tempomessgeräte an den Ortseinfahrten von Oftering, Hausleiten und Freiling wurden geliefert und montiert.  
Sie sollen einen Beitrag zur Reduzierung des Tempos an den Landesstraßen liefern.

Die nächsten Wochen und Monate werden auch von der Bewerbung für die Wahlen von Bürgermeister, Gemeinderat  
und Landtag am 26. September 2021 geprägt sein. Ich wünsche mir einen fairen Wettbewerb aller  
Kandidaten/innen und von den Bürgern/innen in Oftering, dass sie sachlich und offen die Dinge bewerten und vor 
allem auch von ihrem Wahlrecht Gebrauch machen.

Mit den besten Wünschen für einen wunderbaren Sommer und viel Gesundheit.

Dietmar Lackner

Liebe Ofteringerinnen, liebe Ofteringer!

Vorwort

Ihr Bürgermeister

Corona - Impfhotline
0800 555 621

Eine Registierung kann auf der Homepage 
oesterreich-impft.at/impfanmeldung erfolgen. 

Redaktionsschluss 
(Termine 2021)

11. August 2021
10. November 2021

michelle.magerl@oftering.ooe.gv.at
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Unbeschwerte Abenteuer für unsere Kinder in den Ferien

Ein turbulentes Schuljahr, welches oft corona-bedingt mit Schulschließungen belastet 
war, geht zu Ende. Die Treffen mit Schulkameraden und Freunden waren bisweilen sehr  
eingeschränkt, eine gerade nicht einfache Zeit für unsere Schülerinnen und Schüler.  
Umso mehr sollen sie nun die Sommerferien genießen können, dazu wollen auch wir von 
der Gemeinde unseren Beitrag leisten. Deshalb haben wir im Kulturausschuss beschlossen, 
dass die Gemeinde so wie in den vergangenen Jahren die beliebte Kinder-Ferienaktion 
wieder organisiert und den Kinderferien-Pass erstellt. Als Kulturreferent bedanke ich mich 
bei allen Vereinen und deren Verantwortlichen, die auch heuer wieder für die Kinder ein 

buntes und abwechslungsreiches Programm anbieten und organisieren, sehr herzlich. Euch, liebe Kinder, lade ich zur 
Teilnahme herzlich ein, ihr werdet dabei viel Interessantes erleben und auch dabei viel Spaß haben.

Unsere Jugendlichen brauchen eine Freizeitanlage

Es wurde in den letzten zwanzig Jahren viel Geld in die Infrastruktur von Oftering wie Kinderbetreuungseinrich-
tungen, Kanal, Wasserleitung und Straßenbau investiert. Dies war sehr wichtig und dringend notwendig. Nun muss 
auch für die Jugendlichen aus unserer Gemeinde ein Ort der Freizeitgestaltung und Bewegung geschaffen werden. 
Diese Thematik hat der Kulturausschuss aufgegriffen, ein entsprechender Grundsatzbeschluss wurde im Gemeinde-
rat gefasst. Es wird nun ein Konzept erarbeitet, wie man für Kinder und Jugendliche eine qualitative Freizeitanlage 
errichten und wo man dafür einen geeigneten Platz finden kann. Wir werden uns auch andere Plätze in der Umge-
bung, die gut funktionieren, anschauen. Ein entsprechender Finanzierungsplan unter Ausschöpfung aller möglichen 
Fördermittel ist zu erstellen. Dieses Projekt muss nun mit Experten und Freizeitpädagogen geplant und entwickelt 
werden. Denn diese haben das Know How, was Jugendliche heutzutage anspricht. Ob dies nun ein Funcourt oder eine 
andere Form einer Multisportanlage sein soll, muss die Expertise ergeben. Wir müssen also nach kreativen Lösungen 
suchen, schließlich haben unsere Jugendlichen eben einmal ein Recht darauf, dass die Gemeinde auch für sie eine 
entsprechende Investition leistet.

Euer Vizebürgermeister
Walter Wernhart

Vorwort

 
B A B Y S T U N D E 

 T E R M I N E   2 0 2 1
Vorbehaltlich der derzeitigen Situation

  

21. Juli 09:00 - 11:00 Uhr
18. August 09:00 - 11:00 Uhr
15. September 09:00 - 11:00 Uhr
20. Oktober 09:00 - 11:00 Uhr
17. November 09:00 - 11:00 Uhr 
15. Dezember 09:00 - 11:00 Uhr
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Vorwort

Kostenlose Rechtsberatung

Das Notariat Mag. Gabriele Hathaler und das Notariat Dr. Christian Langbauer bieten an 
folgenden Terminen jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr und ausschließlich gegen vorherige Voranmeldung
eine kostenlose Rechtsberatung im Gemeindeamt Oftering an. 

(Unter Vorbehalt aufgrund der derzeitigen Situation.)
 

Anmeldung bei:
 * Frau Mag. Gabriele Hathaler: 07229-72078     * Herr Dr. Christian Langbauer: 07229-51795
 

Amtstage Oftering:

Donnerstag, 01.07.2021  -  Mag. Gabriele Hathaler  Donnerstag, 05.08.2021  -  Dr. Christian Langbauer
Donnerstag, 02.09.2021  -  Mag. Gabriele Hathaler  Donnerstag, 07.10.2021  -  Dr. Christian Langbauer
Donnerstag, 04.11.2021  -  Mag. Gabriele Hathaler  Donnerstag, 02.12.2021  -  Dr. Christian Langbauer

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Unser Beitrag für die Rückkehr zur Normalität

Am Tag, als ich diesen Beitrag geschrieben habe, waren die Überschriften in allen Zeitungen 
ähnlich: „Österreich sperrt auf“ oder „Es geht los“. 

Es war am Mittwoch, dem 19. Mai, als nach etwas mehr als einem halben Jahr in Öster-
reich zahlreiche Corona-Einschränkungen beendet wurden. Gasthäuser, Hotels, Sportstätten 
und Kultureinrichtungen wie Theater, Kinos oder Museen wurden wieder geöffnet. Das alles 
jedoch mit gewissen Auflagen und vor allem unter Einhaltung der 3G-Regeln: Man muss 
geimpft, genesen oder getestet sein, um am öffentlichen Leben teilnehmen zu dürfen.

Auch in unserer Gemeinde wird das gesellschaftliche und kulturelle Leben wieder aus dem verordneten  
Dornröschen-Schlaf erwachen. Nach dem einen oder anderen Lebenszeichen - wie den Montagsausfahrten der  
Naturfreunde mit dem Rad oder der originellen Take Away-Steckerlfisch-Aktion der Fischerrunde - sind wieder rege 
Aktivitäten sowohl der Vereine als auch der Gemeinde zu erwarten. Allen voran sind es die Kinder, die wieder am 
Sportplatz trainieren dürfen und sich bereits auf die Kinderferienaktion im Sommer freuen können. Wir Erwachsenen 
freuen uns auf das eine oder andere Wiesenfest oder einen schönen Ausflug.

Leisten auch Sie ihren Beitrag, damit die Rückkehr zu der von uns allen ersehnten Normalität wirklich gelingt.  
Halten sie sich an die Corona-Regeln und vor allem: Lassen Sie sich impfen!

Ihr Gemeindevorstand
Mag. Georg Heckmann
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Gemeinde / Informatives

Bankettsanierung Hausleiten; Beschlussfassung
Es wurde die Firma Kutschera Tiefbau GmbH aus  
Hörsching mit der Bankettsanierung Hausleiten, gemäß  
Angebot mit einer Auftragssumme von € 65.520,--  
inkl. Ust. vorbehaltlich der Förderzusage des Landes Oö.  
(Gemeinde Hilfspaket) beauftragt.

Sanierung Kirchstettener Straße in Hausleiten; 
Beschlussfassung
Es wurde die Vialit Austria GmbH aus Braunau mit der 
Sanierung Kirchstettener Straße in Hausleiten gemäß  
Angebot mit einer Auftragssumme von € 12.384,18 
inkl. Ust. vorbehaltlich der Zusage des Landes Oö.  
(Gemeinde Hilfspaket) beauftragt.

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 11.03.2021

DORFFEST 
am 11. September 2021

Beginn: 12:00 Uhr

Aus der Gemeinderatssitzung vom 22.04.2021

Überprüfung der Darlehen, Auftragsvergabe
Die Kommunal-Beratungs GmbH wurde mit der  
Überprüfung sämtlicher Darlehen beauftragt.

Projektentwicklung für eine Freizeit- und 
Betreuungsanlage für Jugendliche;
Grundsatzbeschluss
Die Projektentwicklung für eine Freizeit- und  
Betreuungsanlage für Jugendliche wurde an den  
Kulturausschuss übergeben.

Umlegung Tulpenstraße und Asphaltierung 
Lilienweg; Auftragsvergabe
Die Firma F. Lang & K. Menhofer Bauges.mbH &  
Co KG, 4030 Linz wurde mit den Bauarbeiten für 

die Umlegung Tulpenstraße und der Asphaltierung  
Lilienweg gemäß Angebot mit einer Auftragssumme von           
€ 172.655,50 inkl. Ust., vorbehaltlich der Förderzusage 
des Landes Oö., beauftragt.

Änderung Dienstpostenplan
Es wurde eine Erhöhung des Dienstpostenplanes für 
die Mitarbeiter der allgemeinen Gemeindeverwaltung  
beschlossen.

Ankauf RLF-4000 für FF Freiling; 
Grundsatzbeschluss
Der abgeänderte Grundsatzbeschluss zum Ankauf  
des RLF-A 4000 Norm-Rüstlöschfahrzeuges der 
FF-Freiling im Jahr 2024 wurde beschlossen.

LT-, GR- und BGM-Wahl 2021

am 26. September 2021

Nähere Informationen auf S. 11
(Wahlinformation, Wahlkarten)
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Zivilschutztipp

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Allgemeine Tipps:
• Zu hohe Lade- oder Entladeströme sind ein Risiko. Laden Sie 

Akkus möglichst nicht über 90%. Auch ein Entladen unter 10% 
ist schädlich.

• Verwenden Sie ausschließlich das zugehörige oder vom Her-
steller freigegebene Ladegerät und Kabel (Achtung bei Schnell-
ladern).

• Installieren Sie Rauchwarnmelder, wo Sie die Lithium-Akkus 
laden.

• Laden Sie Akkus auf einer nicht brennbaren Unterlage (hilfreich 
sind Akkutaschen oder Metallboxen) und entfernen Sie alle 
brennbaren Materialien - die Wärmeabgabe darf aber nicht be-
hindert werden

• Vorsicht auch beim erstmaligen Laden, wenn der Akku vorher 
lange nicht genutzt wurde (z.B. Winterpause beim E-Bike) bzw. 
beim Aufladen größerer Akkus!

• Achten Sie beim Kauf auf das Qualitätskennzeichen (z.B. GS, 
CE, VdS).

• Schützen Sie Ihren Akku vor zu hohen und zu tiefen Temperatu-
ren (vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung).

• Mechanisch beschädigte oder verformte Akkus dürfen nicht 
mehr genützt werden. Warnzeichen sind z.B. Verformungen, 
Sengspuren, Geruch, Erhitzung oder Verfärbungen.

Richtige Entsorgung:
• Nicht mehr verwendete Batterien bzw. Akkus gehören nicht in 

den Restmüll!
• Kleben Sie die Pole mit einem Klebeband ab und geben Sie die 

Akkus beim nächstgelegenen Altstoffsammelzentrum ab.

   Zur Reduzierung der Brandgefahr bzw. der Brandschäden sollten 
Akkutaschen zum Laden, Aufbewahren und dem Transport von 
Akkus verwendet werden! Diese bestehen innen aus feuerfestem 
Material, ein fester Verschluss verringert zusätzlich die Brand-
gefahr. Informieren Sie sich unter www.zivilschutz-shop.at über 
solche Akku-Sicherheitstaschen.

Selbstschutz ist der beste Schutz gegen: 

AKKUBRÄNDE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Lithium-Akkus sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Sie sind längst ein wichtiger Bestandteil unse-
rer modernen Technik. Neben der Schlüsselrolle in der Elektromobilität befinden sich Lithium-Akkus in fast allen 
elektronischen Alltags- und Haushaltsgeräten. Die Anforderungen an das Laden (Lademanagement), Lagern 
oder Entsorgen der unterschiedlichen Batterie- und Akku-Arten sind groß - und ein Akkubrand verheerend sein.
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Hundesackerl-Stationen

Aufgrund des hohen Verbrauchs 
an Hundesackerl werden die  
Stationen nun nicht mehr sofort  
befüllt wenn diese leer sind, 
sondern in festgesetzten  
Abständen.

Wir appellieren daher an alle  
Bürger keine Hundesackerl zu  
„bunkern“ sondern diese nur bei 
Bedarf zu verwenden.

Grundsätzlich ist jeder Hundehalter dazu  
verpflichtet sich selbst mit Hundekotbeutel  
auszustatten. Die Gemeinde Oftering ist nicht 
zum Kauf und Bereitstellung dieser Hundesackerl  
verpflichetet.  

Gemeinde / Informatives

Grün- und  Strauchschnitt 
Sammelstelle in Oberndorf 

Jeden Montag von 
15:00 bis 19:00 Uhr 

geöffenet

Nach wie vor besteht die Möglichkeit, den Grün- und 
Strauchschnitt bei der Firma Leitner in Pasching 
kostenlos anzuliefern:

Mittwoch: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 - 12:00 Uhr

Die Abgabe von Bauschutt, Sperrmüll und Altholz ist 
nicht möglich! (Abgabe - ASZ Hörsching). Alteisen 
kann nach wie vor zu den Öffnungszeiten abgegeben 
werden.

Für den Inhalt der Texte sind die 
jeweiligen Autorinnen und Autoren verantwortlich.

Duale Zustellung 

Das Gemeindeamt Oftering setzt einen weiteren Schritt in Richtung Bürgerservice und E-Goverment. 
Hierzu wurden schon viele GemeindebürgerInnen über die Möglichkeit der dualen Zustellung informiert.

Was bedeutet „Duale Zustellung“?
In der heutigen Zeit möchten Menschen schnell und sicher (auch unterwegs) ihre Post und Dokumente  
empfangen. Die duale Zustellung ist eine effiziente Möglichkeit um dieser Anforderung gerecht zu werden!

Vorschreibungen, Bescheide, Briefe, etc. werden in elektronischer Form an ein zentrales Versand- 
service übergeben. Sobald die elektronische Post für Sie bereit steht, bekommt der betroffene Bürger eine 
Verständigung per Mail. So können die GemeindebürgerInnen jederzeit überall sicher und spamfei auf Ihre 
Post vom Gemeindeamt zugreifen. 

Das Formular „Zustimmung zur dualen Zustellung“ steht sowohl am Gemeindeamt  
als auch auf der Homepage der Gemeinde Oftering zur Verfügung. 

Flurreinigungsaktion

„Hui statt Pfui“, unter diesem Motto fand am 27. März 2021 trotz Covid-19 die alljährliche Flurreinigungsaktion 
statt. Alle BürgerInnen und Vereine wurden herzlich eingeladen. Über 100 Personen trafen sich um für ein 
sauberes Oftering zu sorgen. Mit Säcken und Handschuhen bewaffnet begaben sich die Teams auf zuvor  
festgelegte Routen um Wälder, Wiesen, Feld- und Straßenränder von Abfall zu befreien. Ein großes  
Dankesschön gilt auch Hochi´s Laden die für jeden Helfer ein Jausenpaket gesponsert haben. 

Ein herzliches DANKE an ALLE Helfer!
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Gemeinde / Informatives

Pflege unbebauter Grundstücke

Wir erinnern an die Einhaltung der Bestimmungen des 
Bautechnikgesetzes: 

Unbebaute Grundstücke im Bauland sind so zu  
gestalten und zu benützen, dass keine Störung des 
Orts- und Landschaftsbildes, keine Verunstaltung und 
keine schädlichen Umwelteinwirkungen eintreten. 

Das bedeutet, dass die unbebauten Grundstücke min- 
destens zwei Mal pro Jahr gemäht werden müssen.
Wir ersuchen höflich, die entsprechenden Pflege-
maßnahmen durchzuführen.

Ausästen von Bäumen und Sträuchern 
entlang öffentlicher Verkehrsflächen!

Wir weisen darauf hin, dass Eigentümer von Bäumen, 
die in das Lichtraumprofil von 4,5 m hineinragen,
im Rahmen der Verkehrssicherheitspflicht, diese  
rechtzeitig entfernen müssen, um  nicht schaden-
ersatzpflichtig zu werden. (lt. OGH-Beschluss 
vom 18.09.1991)

Speziell im Kreuzungsbereich muss die Sicht für die
Verkehrsteilnehmer gegeben sein. Wir ersuchen 
alle Besitzer von Liegenschaften, ihre Bäume und 
Sträucher regelmäßig zurückzuschneiden!

L Ä R M S C H U T Z

Da es vermehrt zu Beschwerden aufgrund des Lärms 
durch Rasenmähen oder anderer Tätigkeiten mit 
störendem Lärm erregenden Maschinen und Geräten 
kommt, wird die Ofteringer Bevölkerung gebeten, 
folgende Ruhezeiten zu berücksichtigen:

An Sonn- und Feiertagen sollen generell 
keine Arbeiten mit Lärm erregenden 

Maschinen und Geräten durchgeführt werden.

An Werktagen von 22:00 bis 06:00 Uhr 
und an Samstagen ab 16:00 Uhr ist die 

Verwendung von Lärm erregenden
Maschinen und Geräten zu vermeiden.

Ausgenommen sind Tätigkeiten im Zuge von 
Arbeiten bei Neu- bzw. Umbauten von Gebäuden,
allerdings soll hier auf die erwähnten Ruhezeiten
soweit als möglich Rücksicht genommen werden.

 Auszug aus dem Gesetzestext:
 „§ 3  OÖ. Polizeistrafgesetz 
  Schutz vor störendem Lärm“

(1) Wer ungebührlicherweise störenden Lärm 
 erregt, begeht eine Verwaltungsübertretung. 
 (Anm.: LGBl. Nr. 90/2013)
(2) Unter störendem Lärm sind alle wegen ihrer 
 Dauer, Lautstärke oder Schallfrequenz für das 
 menschliche Empfinden unangenehm in Er-
 scheinung tretenden Geräusche zu verstehen.
(3) Störender Lärm ist dann als ungebührlicherweise  
 erregt anzusehen, wenn das Tun oder Unterlassen, 
 das zur Erregung des Lärmes führt, gegen ein
 Verhalten verstößt, wie es im Zusammenleben
 mit anderen verlangt werden muss und jene 
 Rücksichtnahme vermissen lässt, die  die Umwelt
 verlangen kann.
(4) Soweit dadurch ungebührlicherweise störender
 Lärm erregt wird, ist als Verwaltungsübertretung
 im Sinne des Abs. 1 insbesondere anzusehen.

Im Sinne eines konfliktfreien Gemeinschaftslebens 
ersuche ich um Einhaltung der Richtlinien und 

appelliere auf gegenseitige Rücksichtnahme.

Der Bürgermeister

      A C H T U N G

      Hinweis der Waldbesitzer

Die Waldbesitzer weisen darauf hin, dass bei 
Benützung der Wanderwege durch den Wald,
insbesondere bei Wind, eine Gefahr durch ev.
umstürzende kranke Bäume besteht. Spaziergänger
und Wanderer werden im eigenen Interesse um
VORSICHT gebeten.
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Gemeinde / Informatives

Schulveranstaltungshilfe 
des Landes OÖ

Gibt es für Schülerinnen und Schüler die eine ober- 
österreichische Pflichtschule besuchen (VS, MS, 
Poly, LWFS).

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen 
ist für Eltern oftmals mit großen finanziellen  
Belastungen verbunden. Um diese Familien  
finanziell zu unterstützen und den Kindern die  
Teilnahme an Schulveranstaltungen zu ermöglichen 
unterstützt das Land Oberösterreich mit der „OÖ 
Schulveranstaltungshilfe“.

Eine finanzielle Unterstützung erhalten Eltern, wenn 
mindestens ein Kind im Laufe des Schuljahres an  
einer 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen 
hat oder mehrere Kinder an mehrtägigen Schulver- 
anstaltungen mit mindestens einer Nächtigung  
außerhalb des Schulstandortes teilgenommen haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige Schulver- 
anstaltungen beträgt 50 Euro, für 3-tägige  
Schulveranstaltungen 75 Euro, für 4-tägige  
Schulveranstaltungen 100 Euro und für 5-tägige  
und längere Schulveranstaltungen 125 Euro.

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren 
Schulveranstaltungen teil, wird empfohlen, den  
Zuschuss für den längeren dieser Aufenthalte zu  
beantragen. 

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach Ende des  
laufenden Schuljahres (31. Oktober 2021).

OÖVV Schüler- und 
Lehrlingsfreifahrt 2021/22

Die Online Bestellung erfolgt im OÖVV Webshop 
unter: www.shop.ooevv.at 
(Seit 7. Juni 2021 freigeschaltet)

Schüler:
• Bestellen können Erziehungsberechtigte und 

volljährige Schülerinnen und Schüler.

• Alle Schülerinnen und Schüler erhalten von  
ihrer Schule ein Exemplar des neuen Bestell-
codes (Farbe: lila) mit einer Bestellanleitung.

• Die Bestellanleitungen mit Bestellcodes enthalten 
einen eindeutigen Code, in dem die Schulkenn-
zahl der Schule und das Schuljahr verschlüsselt 
enthalten sind.

• Mit den Bestellcodes vom Schuljahr 2020/21 mit 
der Farbe „grün“ ist keine Ticket-Bestellung für 
das neue Schuljahr 2021/22 möglich!!

Lehrling:
• Bestellen können Erziehungsberechtigte und 

volljährige Lehrlinge.

• Wenn sich die Ausbildungsstätte in OÖ oder 
Salzburg befindet, ist für die Beantragung 
eine aktive Lehrvertragsnummer erforderlich.  
Diese Nummer muss beim Bestellvorgang erfasst  
werden.

• Wenn sich die Ausbildungsstätte in einem  
anderen Bundesland befindet, bekommen die 
Lehrlinge einen Bestellcode von der Wirtschafts-
kammer ausgehändigt, mit dem die Bestellung 
durchgeführt werden kann.

ACHTUNG: 
Für Fahrten zur Berufsschule muss ein eigenes 
OÖVV Schüler-Ticket beantragt werden. Für die Be-
antragung ist ein Bestellcode von der Berufsschule 
erforderlich.

Die Bezahlung im OÖVV Ticketshop kann mit  
Kreditkarte, EPS oder Vorauskasse erfolgen. 
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Gemeinde / Informatives

Tipps zur Müllabfuhr 

Restmülltonnen, Biotonnen und die Gelben Säcke 
müssen bis spätestens 06:00 Uhr des ERSTEN   
Abfuhrtages an den Rand des öffentlichen Gutes  
bereitgestellt werden. Das Abfuhrunternehmen ist  
dazu angehalten, überfüllte Abfalltonnen, deren  
Deckel nicht mehr geschlossen werden können, 
nicht zu entleeren. 

Wenn die Restmülltonne nicht ausreicht, sind beim 
Gemeindeamt Müllsäcke mit der Aufschrift 
„Gemeinde Oftering“ um € 9,60 erhältlich, die am
Abholtag (bzw. Vortag) neben die Mülltonne  
gestellt werden können. Blechringtonnen können 
nicht mehr entleert werden. 

Wichtig!
Reklamationen bezüglich zu spät bereit gestellten  
bzw. vergessenen Mülltonnen werden zukünftig 
nicht mehr berücksichtigt!

Diverse „Einrichtungen“ 
neben der Straße

Uns ist vermehrt zu Ohren gekommen, dass immer 
wieder Steher, Pfosten, etc. auf dem Grünstreifen 
zwischen Straße und Gartenzaun aufgestellt 
werden um ein Befahren zu verhindern. 

Wir fordern alle Bürger auf, solche Abgrenzungen 
umgehend zu entfernen. Weiters stellen solche 
„Einrichtungen“ eine erhebliche Gefahr für alle 
Teilnehmer des Straßenverkehrs dar. Diese Pfos-
ten machen es Verkehrsteilnehmern im Ernstfall  
unmöglich auszuweichen ohne großen Schaden  
anzurichten. Bei Unfällen ist mit einer Haftung des 
Grundstücksbesitzers zu rechnen.

In den betroffenen Fällen arbeitet das Gemeindeamt 
Oftering gemeinsam mit den Bürgern an einer  
zufriedenstellenden und sicheren Lösung für alle 
Beteiligten. 

Wahlservice - Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2021

Am 26. September 2021 wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte  
Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Wahl optimal  
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen eine „Amtliche Wahlinformation“ zustellen. Achten Sie daher bei all 
der Papierflut, die anlässlich der Wahl verschickt wird, besonders auf diese Mitteilung. 

Die ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code 
für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). Zur Wahl am 26. September 
bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen.

Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses 
personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden perso-
nalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. 

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtliche Wahlinforma-
tion“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt  
werden. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse. Bitte beachten Sie, dass die Wahlkarte rechtzeitig bei der zuständigen Wahlbehörde einlangt. 
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Werden oder bleiben Sie gesund.

Sabine Mülleder
Montag und Dienstag von 07:00 bis 12:00 Uhr

Telefon 07221 635 41-240

Gesunde Gemeinde

Liebe Ofteringerinnen!
     Liebe Ofteringer!

Langsam aber sicher verläuft unser Leben wieder in normalen Bahnen. 
Trotzdem leiden viele von uns noch immer unter Einsamkeit und Isolation. 

Die Gesunde Gemeinde Oftering möchte gemeinsam mit Ihnen/Euch Akzente setzen um  
miteinander Zeit zu verbringen.

Sie fühlen sich alleine?

Melden Sie sich! Gemeinsam bringen wir wieder ein bisschen Farbe ins Leben.

Gemeinsam lachen

    Wertschätzender Umgang

    Gemeinsame Unternehmungen

          Tolle Momente erleben



  Ofteringer Gemeindezeitung      13

Ferienpassaktion Landjugend Oftering-Wilhering

HATHA-YOGA
Körperhaltungen

Atem- und Entspannungstechniken

Jeden Mittwoch bzw. Montag
ab 18:00 im Schulgarten.

Bei Interesse bitte um telefonische Voranmeldung 
unter der Tel. 0650 606 40 08 bei Evelyn.

Yoga stärkt die Rückenmuskulatur, löst Energie- 
blockaden und erweitert die Bewegungsfähigkeit 
deines Körpers. Mit meditativer Tiefenentspannung 
findest du  leichter in deine innere Mitte.

Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich  
Willkommen. Ich freue mich über dein Interesse. 

Hari Om Evelyn Weberberger

Zurzeit versuchen wir alle unsere 
Veranstaltungen online abzuhalten.  
Angefangen bei einem lustigen  
Spieleabend und dem Online  
4er-Cup bis hin zu einer virtuellen 
Mostverkostung. 

Als kleinen Osterballersatz haben 
wir ein „Osterhaserl-Wichteln“  
veranstaltet, welches bei unseren  
Mitgliedern für Osterstimmung  
gesorgt hat. Wir planen auch schon für 
den Sommer, weil unsere Hoffnung 
groß ist, dass wieder mehr Events in Präsenz möglich sein werden. Vieles können wir in den warmen Monaten nach 
draußen verlagern, um uns so trotzdem wieder einmal sehen zu können. 

Für den Wilheringer Ferienpass planen wir heuer wieder ein Platteln für Anfänger, welches vor zwei Jahren sehr gut 
ankam. Stattfinden wird die Veranstaltung nur wenn es die Bestimmungen zulassen, bei Schönwetter auch eventuell 
im Freien. Kinder im Alter von 8 bis 14 Jahren sind herzlich eingeladen teilzunehmen. Uns ist es wichtig Tradition 
und Brauchtum an die junge Generation weiterzugeben und außerdem kommen so auch unsere Plattler wieder einmal 
zum Einsatz.

Lena Mayr

Nordic-Walking

Jeden Mittwoch
von 09:00 bis 10:30 Uhr

unter Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt 
geltenden Covid-19 Maßnahmen.

Treffpunkt ist jeweils beim Gemeindeamt Oftering.

Wir freuen uns auf Euch!
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Busplan



  Ofteringer Gemeindezeitung      15

Busplan
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Kindergarten / Krabbelstube

Wir bereiteten uns mit den Kindern 
auf das Osterfest vor, indem wir Eier 
färbten, Kresse ansetzten, Oster- 
lieder sangen, Geschichten dazu  
hörten und vieles mehr.

Diese Zeit endete mit dem Osterfest. 
Es gab eine besondere Jause mit  
gemeinsamen „Eierpecken“ und  
einer großen „Osternest – Suche“!

OSTERN IN DER KRABBELSTUBE
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Kindergarten/Krabbelstube

FRüHLING IN DER KRABBELSTUBE

Wir nutzten die ersten warmen 
Tage des Frühlings und bepflanzten 
unser Hochbeet. Radieschen- und  
Karottensamen sowie Blumen- 
zwiebeln wurden gemeinsam  
eingesetzt. Jeden Tag beteiligen sich 
die Kinder beim Gießen, und beob-
achten sehr genau, wie die Pflanzen 
wachsen.   

Die Natur ist ein Erlebnis und wird 
mit allen Sinnen von den Kindern 
wahrgenommen. Sie sehen Schne-
cken und Regenwürmer im Gras, 
Vögel die von Baum zu Baum  
fliegen, Rehe die das Feld  
überqueren und vieles mehr. 
Gemeinsam beobachten wir auch, 
wie sich das Wetter verändert. Die 
Kinder sind dabei sehr aufmerksam!

Eine Wanderung zum Bach war ein 
sehr aufregendes Erlebnis für die 
Kinder. Fleißig marschierten sie den 
Weg hinunter und erlebten einen 
wunderschönen Vormittag mit vie-
len Eindrücken und Erfahrungen.

Besonders große Freude haben  
wir mit unserer neuen Holz- 
Outdoor- Küche. Sie steht neben der  
Sandkiste und dort wird fleißig  
gekocht, geschüttet, umgeleert  
und gerührt!

So oft es möglich ist gehen wir in den Garten raus,
und leben uns dort so richtig aus!
Wir genießen jeden Sonnenstrahl,

in der Sandkiste, auf der Rutsche, in der Schaukel
oder in der Wiese ganz egal!

Schaut euch diese Sonne an,
wie sie mit den Kindern strahlen kann!
Freut euch auf den Sommer so wie wir,

bis zum Herbst, denn dann sind wir wieder hier!
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Hort

Im Hort ist immer viel los!

Bei uns im Hort ist trotz  
anhaltender Coronazeit und deren 

 Auflagen immer etwas los. In der 
Osterferienwoche durften unsere 
großen Mädels ganz selbstständig 

 Kuchen backen. Diesen haben 
sich dann alle Kinder gemeinsam  
schmecken lassen. 

Am Osterdienstag fand eine  
kleine Osterfeier statt. Leider hat es 
das Wetter nicht erlaubt die heurigen 
Osternester - individuell gestaltetete 

 Rührtrommeln - im Garten zu  
suchen. Trotzdem war der Spaß  
ungebrochen und es wurden alle 
Nester in den Gruppenräumen  
gefunden. Die Kinder ließen sich 
anschließend die gemeinsame Jause 
schmecken. Die selbst angebaute 
Kresse und der Schnittlauch aus 
dem Garten ergänzten super unsere  
Butterbrote. Dazu gab es Ostereier, 

 mit denen die Kinder zuerst ein  
Eierpecken veranstalten durften.

Endlich gab es die ersten schönen Tage, die wir gleich im Garten  verbracht haben und nur so staunten,  
wie sehr sich die Natur schon verändert hat. Auch die Feuerwanzen sind schon wieder zu finden. 
Die Kinder sammelten, beobachteten, versorgten diese, um sie dann wieder frei zu lassen. Zurzeit  
beschäftigen wir uns mit dem Schwerpunkt Experimente und  
deren physikalischen Gesetzen. Den Kindern werden Materialien zum 
selbstständigen Experimentieren zur Verfügung gestellt. Sie dürfen 
dieses so oft sie möchten wiederholen. Jedes Monat wird ein neues 
Experiment vorgestellt und die physikalischen Gesetze besprochen.  
Die Erfahrungen und Beobachtungen werden dabei immer wieder  
ausgetauscht!

Mit der AK-Leistungskarte kostenlos zu allen 
AK-Events und um nur 1 Euro in die 
Sonderausstellung ins Ars Electronica Center.

Bereit für die Zukunft?

JA KLAR ! 
AK-Future Days ab Juni 2021

futuredays.at

A LAR ! 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vor einer Überflutung:
• Rechtzeitig Sandsäcke besorgen, empfohlen werden UV-be-

ständige Silo-Sandsäcke (normale Sandsäcke können durch 
längere Sonneneinstrahlung leichter aufreißen)

• Dichtmaterial zum Absichern von Kellerfenstern und anderen 
Öffnungen bereit legen (Platten, Folien,…)

• Räumwerkzeuge wie Schaufel, Kübel, Pumpen etc. sowie Regen-
schutzkleidung, Stiefel etc. anschaffen

• Halten Sie Kanaleinlaufgitter frei
• Bauen Sie bei Bedarf in den Hauskanal eine Rückstauklappe ein
• Bei Ölheizung: Sichern Sie den Öltank mit Haltegurten etc. ge-

gen Aufschwimmen bzw. informieren Sie sich über Sicherungs-
maßnahmen; Tankraumtüre versperren

Während einer Überflutung:
• Denken Sie bei Abwehrmaßnahmen immer an die eigene 
   Sicherheit
• Hauptschalter für Heizung, Wasser, Strom etc. abdrehen
• Einsatzkräfte nur bei Personen- und schweren Sachschäden 

anfordern
• Vorsicht bei Unterführungen, Tunnel,...
• Nicht unnötig telefonieren
• Verhaltensmaßnahmen der Behörden (Radio oder 
   Zivilschutz-SMS) beachten

Nach einer Überflutung:
• Rasch mit den Aufräumarbeiten beginnen
• Falls Ihr Auto über Reifenhöhe im Wasser stand: keinesfalls 

starten
• Elektrogeräte, die mit Wasser in Berührung kamen, erst nach 

Überprüfung durch einen Fachmann einschalten

   Denken Sie auch an die notwendige Lebensmittelbevorratung. Ein 
Notfallradio und eine Notbeleuchtung sind ebenfalls unerlässlich!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

STARKREGEN - ÜBERFLUTUNG

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Lang anhaltende Niederschläge, aber immer öfter auch lokale Unwetter mit heftigen Regengüssen können 
Ursachen für Überflutungen sein. Nehmen Sie sich einmal Zeit und überlegen Sie vorbeugend, von wo Was-
sermassen auf Ihr Anwesen kommen könnten. Kleine Bachläufe, eingetrocknete Gräben oder auch nur flach 
geneigte Nachbargrundstücke können bei Regen Gefahr bringen.

Zivilschutztipp
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Naturfreunde

Samstag bis Sonntag, 
03. Juli - 04. Juli 2021

Wanderung
Anton-Dupal-Hütte (4462 Weyer)

Selbstversorgerhütte

Sonntag, 18. Juli 2021 
Wanderung

Rieder Hütte - Höllengebirge

Samstag, 7. August 2021
Wanderung

Fuschlseerundwanderung
Gehzeit: 3 Stunden

Freitag bis Sonntag
13. August - 15. August 2021

3 - Tagesausfahrt
durch das Traunviertel

Wandern ist wieder COOL

Wandern hat sein angestaubtes Senioren-Image längst abgelegt und liegt heute bei Jung und Alt im Trend. 
Die Gründe dafür sind vielfältig. Zum einen trainiert das Marschieren den Körper, zum anderen kann es zum 
Ausgleichsventil werden, um im hektischen Alltag einfach mal den Kopf auszulüften. 

Unsere abwechslungsreichen Wanderangebote bieten familienfreundliche und anspruchsvolle Routen an.  
Wir freuen uns auf euch.

Detailinformationen und weitere Angebote von Outdooraktivitäten erhält Ihr auf unserer Homepage https://oftering.naturfreunde.at/

Kinderferienaktion anstatt Rannahof

Die Covid19 Vorschriften zwingen uns die Kinderferienwoche Rannahof abzusagen.
2022 ist hoffentlich wieder alles „ganz normal“ und dann sehen wir uns vom 24.07.2022 – 29.07.2022. 
Das Rannahof-Team freut sich schon heute auf euch!

Bitte vormerken: 
Am 1. September 2021 findet unsere Kinderferienaktion Olympische Spiele für GROSS und KLEIN statt.

Anmeldung 
Ferien(S)Pass

Anmeldungen werden erst 
ab 12. Juli 2021 

08:00 Uhr
 entgegengenommen. 
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Seniorenbund

 

 

  

 

Liebe Mitglieder! 
 
Die Entwicklung und Fortschritte der letzten Wochen machen uns froh und zuversichtlich, dass 
in absehbarer Zeit wieder Schritt für Schritt etwas Normalität zurückkehren dürfte und 
gemeinsame Aktivitäten (Stammtische, Ausflüge, Reisen usw.) möglich sein werden.  
Wir haben die Zeit genutzt und ein kleines Programm ausgearbeitet, welches den derzeitigen 
Möglichkeiten angepasst ist. 
 
 
 
Mittwoch, 7. Juli 2021 um 14:00 Uhr: Spiele und Sportfest im alten Backhaus. 

Es bietet sich an, weil wir das ganze Haus für uns alleine 
zur Verfügung haben. Wir werden 12 Stationen mit 
verschiedenen, einfachen Spielen, mit genügend Abstand, 
aufbauen. Wir nennen es Sportfest, man muss aber nicht 
unbedingt sportlich sein, es soll jeder, der aufrecht gehen 
kann mittun. Jeder soll seine Freude damit haben. Zum 
Anreiz werden kleine Preise ausgespielt. 

 
 
Donnerstag, 12. August 2021 um 16:00 Uhr: gemütlicher Grillnachmittag. 
 Kulturprogramm je nach Angebot.  
 
 
 
Wenn ihr Interesse an einer dieser Veranstaltung habt, gebt uns bitte umgehend 
Bescheid, damit wir uns darauf einstellen können. 
Die geplante Reise nach Staatz zum Big Band Konzert müssen wir leider wegen zu geringem 
Interesse absagen. 
 
 
Josef Breitwieser      Tel. Nr. 0664 / 73 43 23 40 
Johann Scheidleder  Tel. Nr. 0676 / 87 76 58 61 
 
 
Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen 
Das Führungsteam des Seniorenbundes von Oftering. 
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Freiwillige Feuerwehr Freiling

BERICHTE Freiwillige Feuerwehren

Abzeichenregen bei 
unserer Jugend

Am Samstag, den 24. April 2021 war 
es für 11 Jungfeuerwehrmitglieder 
so weit: der Wissentest in Bronze 
bzw. Silber stand an. Nach monate- 
langer Vorbereitung unter  
besonderen Bedingungen (Masken 
bzw. Abstand, die Gruppe wurde  
getrennt damit nicht zu viele  
Personen auf einmal zusammen- 
kommen)  wurde das Erlernte an  
7 Stationen abgefragt. Und das 
Lernen hat sich ausgezahlt: ALLE 
Mädchen und Burschen konnten das 
begehrte Abzeichen mit nach Hause 
nehmen. Die FF Freiling gratuliert 
dem Nachwuchs zu dieser großarti-
gen Leistung, wir sind stolz auf euch! 
Für zwei weitere Jungfeuerwehrler 
gibt es zu einem späteren Zeitpunkt 
die Möglichkeit den Bewerb  
nachzuholen. Sie fielen leider  
krankheitsbedingt am eigentlichen 
Bewerbstag aus.

Vergoldete Funker

Auch bei den Aktiven gab es im März 
Abzeichen zu ergattern. Nach kurzer, 
aber intensiver Vorbereitungszeit 
stellten sich vier Mitglieder dem 
Bewerb um das Funkleistungs- 
abzeichen (FuLA) in der höchsten 
Stufe Gold. Bei fünf verschiedenen 
Stationen wird hier sämtliches  
Wissen rund um das Thema  
„Funk- und Nachrichtenwesen“ in 
Theorie und Praxis abgefragt. Und 
auch hier konnte die FF Freiling 
die weiße Fahne hissen: alle vier 
konnten das goldene Abzeichen  
entgegennehmen! Wir gratulieren 
den vergoldeten Funker.

Grundausbildung
schreitet voran

Bei unseren zwei Teilnehmern des 
Grundlehrgangs schreitet die Aus- 
bildung stetig voran. Durch die 
schwierigen Bedingungen im letzten 
Jahr, zieht sich ihre Zeit als „Feuer- 
wehrlehrling“ zwar schon etwas  
länger, nichtsdestotrotz sind beide jedes Mal motiviert bei der Sache und 
eignen sich das Basiswissen rund um die Feuerwehr an. Der angestrebte 
Abschluss, der zweitägige Grundlehrgang auf Bezirksebene, soll dann im 
Herbst stattfinden.

Brand Mülltonne, 
Verkehrsunfall, BMA

Brand einer Altpapiertonne,  
Verkehrsunfall auf der Paschinger 
Straße sowie ein Brandmeldealarm. 
Dies sind einige der letzten Alarmie-
rungen der Ofteringer Feuerwehren. 
Das Einsatzaufkommen in Ofte-
ring bleibt konstant und fordert uns  
permanent. Die detaillierten Berichte 
inkl. Bilder zu den Einsätzen lassen sich wie immer unter  
www.feuerwehr-freiling.at finden.
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Freiwillige Feuerwehr Oftering

Übungen Atemschutz

Nach mehrwöchiger Corona  
bedingter Übungsabstinenz, konnten 
die ersten Übungen unter Einhaltung 
sämtlicher Corona-Regeln wieder 
stattfinden. Gleich zu Beginn wurden 
die Atemschutz-Träger zweimal, 

an unterschiedlichen Orten und mit  
unterschiedlichen Szenarien, ge-
fordert. Herausfordernd und  
spannend waren die Übungen unter  
erschwerten Bedingungen, da nicht  
die komplette Mannschaft zur  
Verfügung stand und daher an vielen 
Stellen improvisiert werden musste.

Übungen LFB

Nach einer gründlichen Wieder- 
holung wurden die einzelnen  
Bereiche des LFB an mehreren  
Tagen beübt. Allen voran die stabile 
Wasserversorgung, die im Falle  
eines Brandes Grundvoraussetzung 
für die erfolgreiche Brandbekämp-
fung ist. Um die Übung etwas  
anspruchsvoller zu gestalten, wurde 
eine Stelle eines Baches gewählt,  
bei der auch Hand angelegt werden 
musste, um an genügend Wasser zu kommen. Ein weiterer Tag wurde Spreizer und Schere gewidmet und die  
Kameradinnen und Kameraden mussten ihre Geschicklichkeit und Präzision mit dem doch eher schweren und  
unhandlichen Gerät unter Beweis stellen.

Übungen KFZ

Amerikanischer „Minimalismus“, gebaut in Österreich – so könnte man kurz die „dicke Berta“ beschreiben. Lange 
hat sie ihrem Besitzer gute Dienste erwiesen, auch für die FF Oftering war sie einige Male im Einsatz. Am Ende ihrer 
Tage durfte sie noch als Übungsobjekt herhalten, um von den Teilnehmern an zwei Terminen filetiert zu werden.

Die Übungsteilnehmer wurden 
in Teams aufgeteilt. Während ein 
Team arbeitete, konnten die an-
deren, unter Einhaltung der Ab-
stands-regeln, den Fortschritt aus 
sicherer Entfernung beobachten.



  24    Ofteringer Gemeindezeitung

Aktuelle Neuerscheinungen

Bellini, P.: Signora Commissaria und die dunklen Geister – 
 Commissaria Guilia Ferrari ermittelt in der Toskana und muss sich ihrer Vergangenheit stellen.

Bennett, JS: Das Windsor Komplott - Der erste Fall für Queen Elizabeth als heimliche Detektivin und der  
 Auftakt zu einer humorvollen Cosy-Crime-Reihe aus England.

Dusse, K.: Achtsam morden am Rande der Welt – Auf Anraten seines Therapeuten begibt sich Björn Diemel  
 auf Pilgerreise. Als ein unbekannter Mitpilger versucht ihn zu töten, versucht Björn ganz achtsam, 
 sich seiner Haut zu wehren.

Fitzek, S.: Der erste letzte Tag – Ein Roadtrip voller Komik, mit zwei skurrilen Hauptfiguren, die  
 unterschiedlicher nicht sein könnten.

Föhr, A.: Unterm Schinder – Humorvoller Bayern-Krimi um ein tödliches Geheimnis, eine ermordete Witwe 
 und die bewegte Vergangenheit von Polizeiobermeister Leonhardt Kreuthner.

Fröhlich, S.: Abgetaucht – Andrea Schnidt passt auf die Enkelin auf, während die Tochter sich auf Bali erholt.  
 Doch dank Corona sitzt Claudia nun auf Bali fest, was sie gar nicht zu stören scheint …

Grän/Mezei: Glück in Salzburg – Der vierte Fall für Major Glück. Während der Jedermann-Premiere bei den 
 Salzburger Festspielen stirbt der Milliardär Hugo Flock. Seine Begleiterin glaubt nicht an eine  
 natürliche Todesursache. 

Lind, H.: Grenzgängerin aus Liebe – Roman nach einer wahren Geschichte.
 Weimar, Mitte der 1970er-Jahre: Eine junge Frau gerät in die Fänge der Stasi.

Maly, B.: Elsas Glück – Wien, 1928: Eine Studentin will das Erziehungswesen revolutionieren und stößt  
 dabei auf ein dunkles Familiengeheimnis.

Maurer, J.: Bei Föhn brummt selbst dem Tod der Schädel – Kommissar Jennerwein steht unter Mordverdacht  
 und muss in eigener Sache ermitteln. Dabei ist ihm der mysteriöse Briefträger Leonhard Pelikan 
 immer bedrohlich dicht auf den Fersen. 

Maxian, B.: Die Tote im Kaffeehaus – Sarah Pauli erfährt von der Grande Dame einer Wiener Kaffeehaus- 
 Dynastie ein rätselhaftes Geheimnis.

Noll, Ingrid: Kein Feuer kann brennen so heiß – Lorina ist Altenpflegerin in der Villa Alsfelder. Hier gibt es  
 Physiotherapeuten, einen geldgierigen Großneffen, einen süßen Hund und ein zauberhaftes  
 Überraschungsbaby.

Portisch, H.: So sah ich. Mein Leben. Life is a story – story.one – Hugo Portisch war immer dort, wo auf der Welt  
 gerade etwas passierte. Als Journalist, Akteur, Freiheitskämpfer, aber in erster Linie immer als  
 Mensch und Humanist.

Sawatzki, A.: Woanders ist es auch nicht ruhiger – Familie Bundschuh zieht aufs Land. Hier leben nun drei  
 Generationen unter einem Dach. Eine turbulente Familienkomödie.

Schubert, H: Vom Aufstehen – Die Autorin erzählt in kurzen Episoden ein Jahrhundert deutscher Geschichte.

Welsh, R.: Die alte Johanna – Johanna teilt das Schicksal vieler unehelicher Mädchen im Österreich der  
 1930er-Jahre, das geprägt ist durch Armut und politische Unruhen. Die Autorin erzählt Johannas 
 Lebensgeschichte und verknüpft sie mit dem Schicksal einer ganzen Generation.

Winkelmann:  Die Karte – Kerner & Oswald, Band 4. Mit dem Fitness-Tracker wird die Laufstrecke online geteilt.  
 So kennt auch der Mörder den Weg …

Bücherei
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Bücherei

Zahlreiche weitere Neuerscheinungen finden Sie in unserer Bücherei.

Auf https://buecherei-oftering.webopac.at können Sie sich über unser gesamtes
Medienangebot informieren und auch Reservierungen vornehmen.

Wünsche und Anregungen zum Medienankauf werden gerne entgegen genommen.

Mit dem eReader in den Urlaub, oder doch ein festgebundenes Buch für Zuhause?
Unsere LeserInnen haben die Wahl. Mit einer Jahreskarte unserer Bücherei können Sie eBooks aus dem  

Medienpool von media2go downloaden oder auch Printmedien aus unserem Büchereibestand ausleihen.

Neuerscheinungen:

Romantisch, spannend, historisch...

Unsere Öffnungszeiten

Dienstag:
15:00 – 19:00 Uhr

Donnerstag: 
08:00 – 15:00 Uhr

Telefonnummer
07221 / 63541 - 270

E-Mail:
buecherei@oftering.ooe.gv.at

Sommerurlaub
2021

20.07.2021 - 30.07.2021
17.08.2021 - 27.08.2021

Für die Urlaubstage  
werden keine  

Versäumnisgebühren 
verrechnet!

Zeitschriften

Geo, Konsument
Carpe Diem

Servus
Happinez

Natur & Heilen
Mein schöner Garten

Landgarten
Garten + Haus

Landidee
Landlust
Landkind

Lust auf Italien
Einfach  hausgemacht
Köstlich vegetarisch
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Bücherei

Für jede der sieben Klassen unserer 
Volksschule gab es eine Märchen-
stunde im alten Bauhof. In diesem, 
für eine Lesung ungewöhnlichen 
Raum, konnten alle Covid-19-Maß-
nahmen eingehalten werden, und es 
war nach mehr als einem Jahr wieder 
möglich, die Kinder zu einer Veran-
staltung einzuladen.

Viel Spaß hatten die SchülerInnen 
der Grundstufe I beim Märchen „Der 
Froschkönig“ und der Geschichte  
„Die Froschkönigin“ von 
Heinz Janisch. Die Kinder der 
Grundstufe II ordneten Bild-
ausschnitte den jeweiligen  
Märchenbüchern zu, anschließend 
wurde das Märchen „Der Schweine-
hirt“ von Hans Christian Andersen 
vorgelesen.

Leseinitiative

Zu Ferienbeginn werden in der Bücherei wieder Lesepässe ausgegeben.  
Für jedes, während der Sommerferien ausgeliehene Buch, bekommen die  
Teilnehmer einen Stempel. Unter den abgegebenen Sammelpässen werden  
tolle Preise verlost! 

Teilnahmeberechtigt sind Kinder bis 12 Jahre und auch Kleinkinder, 
denen die Bücher vorgelesen werden.

Märchenprojekte im alten Bauhof

Schöne Überraschung!
Aufgrund der Covid19-Maßnahmen dürfen Kindergruppen 
schon seit über einem Jahr nicht mehr in die Bücherei kommen.  
Die Lehrerinnen haben aber die Möglichkeit, Listen mit Buch- 
wünschen zu schicken, die ich dann zu erfüllen versuche. Die Bücher 
werden durch das Fenster der Bücherei den Kindern übergeben.  
Die SchülerInnen der 1b Klasse und ihre Lehrerin Kerstin  
Rammerstorfer haben sich beim letzten Büchereibesuch mit  
wunderschönen, selbstgemalten Bildern dafür bedankt. Die Kunst-
werke können an der Pinwand unserer Kinderecke bewundert  
werden! Vielen Dank, den Künstlerinnen und Künstlern!

Bollerwagen für die 
Krabbelstuben- und Kindergartenkinder
Auch die Kindergartengruppen und Krabbelstuben dürfen 
die Bücherei seit vielen Monaten nicht besuchen. Die Bücher  
kommen nun im Leiterwagen in den Kindergarten. Dort können 
die Kinder ein Buch auswählen und mit nach Hause nehmen. 
Die Leiterinnen der Krabbelstuben holen Buchpakete für ihre 
Gruppen in der Bücherei ab. So können auch unsere jüngsten  
LeserInnen jeden Monat ein neues Buch aussuchen.
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Profitieren Sie vom 
ASZ Besuch!

Die österreichischen Um- 
weltprofis der kommunalen  
Abfallwirtschaft haben sich für 
Besucher von Altstoffsammel-
zentren etwas Besonderes einfal-
len lassen: die ASZ-Profi-App. 

Diese App beinhaltet ein  
digitales Treueprogramm. Jeder, 
der seinen Abfall ins nächstge-
legene ASZ bringt, kann Punkte 
sammeln und diese gegen tolle 
Prämien eintauschen. Nähere 
Informationen unter:
www.umweltprofis.at

www.agr.at www.umweltprofis.at/linz-land 

Glasverpackungen sind ideal für die Kreislaufwirtschaft! 

Im Jahr 2020 erreichten die Sammelmengen an Altglas ein Rekordhoch. Über 270.000 Tonnen 
Altglas konnten österreichweit der Glasindustrie zum stofflichen Recycling übergeben werden. 
Pro-Kopf wurden im Bezirk Linz-Land 28,7 kg gesammelt. 

Das Material Glas ist hervorragend für Kreislaufwirtschaft geschaffen. Glas kann unendlich oft 
in gleichbleibender Qualität recycelt werden. Spezielle Glasflaschen eignen sich zudem für die 
Nutzung als Mehrweggebinde. Diese können gewaschen und wieder befüllt werden. 
 

 

 Es ist wichtig, 
dass Altglas 

getrennt 
gesammelt und 
richtig entsorgt 
wird, denn im 

Restmüll ist das 
Material für 

immer verloren. 

Bezirksabfallverband/ASZ
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Ärztlicher Wochentagbereitschaftsdienst

Die Rufbreitschaft der Rettung  ist an Wochentagen ab 19:00 Uhr, 
an Wochenenden und Feiertagen  zu wählen. 

Visitendienst: 00:00 bis 24:00 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

Juli
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Dr. Heike Rottmann, 4063 Hörsching,
Humerstraße 12, Tel. 72070
Montag 07.30 – 11.30
Dienstag 07.30 – 11.30 und 18.00 – 20.00
Mittwoch 07.30 – 11.30
Donnerstag 15.00 – 18.00
Freitag 07.30 – 11.30

Dr. Schwanninger Martin, 4062 Thening,
Am Bauernberg , Tel. 63030
Montag 08.00 – 12.00
Dienstag 08.00 – 12.00
Mittwoch 08.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00
Donnerstag 16.00 – 18.00 
Freitag 08.00 – 11.00

Dr. Rauch Rosemarie, 4063 Hörsching, 
Sportplatzstraße 2, Tel. 72191
Montag 07.30 – 11.00
Dienstag 07.30 – 11.00
Mittwoch  15.00 – 18.00
Donnerstag    07.30 – 11.00
Freitag    07.30 – 11.00

Dr. Höller Roland, 4064 Oftering, 
Ofteringer Straße 1, Tel. 63426
Montag 07.30 – 11.30
Dienstag 07.30 – 11.30 und 16.00 – 18.00
Mittwoch 07.30 – 11.30
Donnerstag 15.00 – 18.00
Freitag 07.30 – 11.30

Dr. Kremer Eveline, 4061 Pasching, 
Schulstraße 28, Tel. 88290
Montag 07.00 – 16.00
Dienstag 17.00 – 19.00
Mittwoch 07.30 – 11.00
Donnerstag 07.30 – 11.00
Freitag 07.30 – 11.00

Dr. Windner Michael, 4063 Hörsching, 
Neubauer Straße 26, Tel. 72516
Montag 08.00 – 12.00
Dienstag 15.00 – 18.00
Mittwoch 08.00 – 12.00
Donnerstag 08.00 – 11.00 und 16.00 – 19.00
Freitag       09.00 – 12.00

1. Donnerstag Dr. Windner
2. Freitag Dr. Kremer
3. Samstag 
4. Sonntag 
5. Montag Dr. Rauch
6. Dienstag Dr. Höller
7. Mittwoch Dr. Schwanninger
8. Donnerstag Dr. Windner
9. Freitag Dr. Kremer
10. Samstag
11. Sonntag 
12. Montag Dr. Rauch
13. Dienstag Dr. Höller
14. Mittwoch Dr. Rottmann
15. Donnerstag Dr. Windner
16. Freitag Dr. Kremer
17. Samstag
18. Sonntag 
19. Montag Dr. Rauch
20. Dienstag Dr. Rauch
21. Mittwoch Dr. Rottmann
22. Donnerstag Dr. Windner
23. Freitag Dr. Kremer 
24. Samstag
25. Sonntag 
26. Montag Dr. Rauch
27. Dienstag Dr. Rauch
28. Mittwoch Dr. Schwanninger
29. Donnerstag Dr. Windner
30. Freitag Dr. Kremer
31. Samstag 

August September

1. Sonntag
2. Montag Dr. Rauch
3. Dienstag Dr. Höller
4. Mittwoch Dr. Schwanninger
5. Donnerstag Dr. Schwanninger
6. Freitag Dr. Kremer
7. Samstag
8. Sonntag
9. Montag Dr. Rauch
10. Dienstag Dr. Höller
11. Mittwoch Dr. Schwanninger
12. Donnerstag Dr. Windner
13. Freitag Dr. Kremer
14. Samstag 
15. Sonntag 
16. Montag Dr. Rauch
17. Dienstag Dr. Höller
18. Mittwoch Dr. Rauch
19. Donnerstag Dr. Höller 
20. Freitag Dr. Kremer
21. Samstag 
22. Sonntag 
23. Montag Dr. Höller
24. Dienstag Dr. Höller
25. Mittwoch Dr. Rottmann
26. Donnerstag Dr. Rottmann
27. Freitag Dr. Kremer
28.  Samstag
29. Sonntag
30.  Montag Dr. Höller
31. Dienstag Dr. Höller

1. Mittwoch Dr. Schwanninger
2. Donnerstag Dr. Windner
3. Freitag Dr. Rottmann
4. Samstag 
5. Sonntag
6. Montag Dr. Rottmann
7. Dienstag Dr. Rottmann
8. Mittwoch Dr. Schwanninger
9. Donnerstag Dr. Windner
10. Freitag Dr. Windner
11. Samstag 
12. Sonntag
13. Montag Dr. Rauch
14. Dienstag Dr. Höller
15. Mittwoch Dr. Schwanninger
16. Donnerstag Dr. Windner
17. Freitag Dr. Kremer
18. Samstag 
19. Sonntag 
20. Montag Dr. Rauch
21. Dienstag Dr. Höller
22. Mittwoch Dr. Schwanninger
23. Donnerstag Dr. Windner
24. Freitag Dr. Kremer
25. Samstag 
26. Sonntag
27. Montag Dr. Rauch
28. Dienstag Dr. Höller
29. Mittwoch Dr. Schwanninger
30. Donnerstag Dr. Windner


